
  

Konditionale
Konnektoren



  

Konditionalsätze

Konditionalsätze geben immer eine
Bedingung an, die erfüllt werden muss, damit

eine bestimmte Folge eintritt.

Es ist also eine 
Bedingung-Folge-Beziehung.



  

Konditionale Nebensätze

- Die Konnektoren 
„wenn“, „falls“ und „sofern“ 

verbinden einen Hauptsatz mit einem
Nebensatz.

- Der Nebensatz ist die Bedingung. 

- Der Hauptsatz ist die Folge.



  

Konditionale Nebensätze

Beispiel:

Wenn/Falls/Sofern wir den Klimawandel ignorieren, 

wird das gravierende soziale Folgen haben.

(die Bedingung)

(die Folge)



  

Konditionale Nebensätze

Beispiel:

Es wird gravierende soziale Folgen haben,

wenn/falls/sofern wir den Klimawandel ignorieren, 

(die Bedingung)

(die Folge)



  

Konditionale Nebensätze

Wichtig!

Der Konnektor „wenn“ kann auch eine temporale
Bedeutung haben!

Oft sind diese Bedeutungen nur 
schwer voneinander zu unterscheiden!



  

Konditionale Nebensätze

Beispiel:

Wenn die Regierung die Steuern erhöht, 

kann das zu sozialen Protesten führen.

Konditonal oder temporal?
Beide Interpretationen

sind möglich!



  

Unterschiede zwischen „wenn“, „falls“
und „sofern“

Der Konnektor „wenn“ kann auch eine temporale
Bedeutung haben! Die Bedeutung ist eher neutral.

„Falls“ und „sofern“ haben nur eine konditionale
Bedeutung! Sie drücken eine geringere

Wahrscheinlichkeit aus“

Wenn der Konnektor „wenn“ auch auch die
Bedeutung „immer wenn“ haben kann, kann man

nur „falls und sofern“ nicht verwenden! 



  

Weitere konditionale Nebensätze

Alternativen für „wenn“, „falls“ und „sofern“:

Gesetzt den Fall, dass …

Unter der Bedingung, dass …

Unter der Voraussetzung, dass …

Vorausgesetzt, dass ...



  

Weitere konditionale Nebensätze

Beispiele:

Unter der Bedingung/Voraussetzung, dass
Umweltschutz ernst genommen wird,  

kann ein nachhaltigeres Leben erreicht
werden.

(Wenn/Falls/Sofern Umweltschutz ernst genommen wird,) …



  

Weitere konditionale Nebensätze

Beispiele:

Gesetzt den Fall/Vorausgesetzt, dass kulturelle
Programme unterstützt werden, 

können auch nicht kommerzielle Produktionen
realisiert werden.

(Wenn/Falls/Sofern kulturelle Programme unterstützt werden,) 
…



  

Der Konnektor „es sei denn“, (dass)

Der Konnektor „es sei denn, (dass ...)“ hat die
Bedeutung „wenn … nicht“.

Er kann mit einem „Dass-Satz“ oder einem
Hauptsatz verwendet werden.

Er wird immer nachgestellt (nach dem Hauptsatz
mit der Folge) verwendet.



  

Der Konnektor „es sei denn“, (dass)

Beispiele:

Traditionelle Medien werden an Relevanz
verlieren, es sei denn, sie passen sich den

digitalen Trends an.

Traditionelle Medien werden an Relevanz
verlieren, es sei denn, dass sie sich den

digitalen Trends anpassen.

(Wenn sie sich den digitalen Trends nicht anpassen, ...)



  

Der Konnektoren „sonst“ und „andernfalls“

Die Konnektoren „sonst“ und „andernfalls“ sind
Konjunktionaladverbien und haben ebenfalls die

Bedeutung „wenn … nicht ...“. 

Sie können auf Potition 1 oder im Mittelfeld 
stehen und werden immer nachgestellt 

verwendet.

Sie stehen in dem Satz mit der Folge und
verweisen auf den negierten, vorangegangenen

Hauptsatz. 



  

Der Konnektoren „sonst“ und „andernfalls“

Die Folge ist immer negativ, deshalb werden
diese Konnektoren oft zum Drohen oder Warnen 

verwendet!

Oft werden in dem vorangegangenen Hauptsatz
die Modalverben „müssen“,„sollen“ oder „dürfen“

verwendet.



  

Der Konnektoren „sonst“ und „andernfalls“

Beispiel:

Die Regierung muss transparenter handeln,
sonst / andernfalls verliert sie das Vertrauen der

Bevölkerung.

Wenn die Regierung nicht transparenter handelt,
verliert sie das Vertrauen der Bevölkerung.



  

Konditionale Präpositionen

bei (+Dat.) /  mit (+Dat.), 
unter (+Dat.) / ohne (+Akk) 

Sie ersetzen dann einen Satz mit „wenn“!

Ohne (+Akk.) hat die Bedeutung „wenn .. nicht ...“.

Achtung!
Sie können auch andere Bedeutungen haben!

(temporal/modal)



  

Konditionale Präpositionen

Beispiele:

Bei der Entwicklung von Sozialprogrammen ist
die Beteiligung der Bevölkerung wichtig.

Wenn Sozialprogramme entwickelt werden,
Ist die Beteiligung der Bevölkerung wichtig.

Wenn man Sozialprogramme entwickelt,
Ist die Beteiligung der Bevölkerung wichtig.



  

Konditionale Präpositionen

Beispiele:

Mit der Förderung von Kunst und Kultur geben
wir auch unbekannten Künstlern eine Chance.

Wenn Kunst und Kultur gefördert werden,
geben wir auch unbekannten Künstlern eine Chance.

Wenn man Kunst und Kultur fördert,
geben wir auch unbekannten Künstlern eine Chance.



  

Konditionale Präpositionen

Beispiele:

Ohne ein Umdenken in der Umweltpolitik
riskieren wir langfristige Schäden für unseren

Planeten.

Wenn in der Umweltpolitik nicht umgedacht wird, 
riskieren wir langfristige Schäden für unseren Planeten.

Wenn wir in der Umweltpolitik nicht umdenken, 
riskieren wir langfristige Schäden für unseren Planeten.



  

Übersicht konditionale Konnektoren 
Nebensätze

(HS+NS)
Konjunktionaladverbien

(HS + HS)
Präpositionen

wenn / falls / sofern

Unter der
Bedingung, dass

Unter der
Voraussetzung,

dass...

Gesetzt den Fall,
dass...

Vorausgesetzt,
dass...

es sei denn, (dass)
 

sonst

andernfalls

bei + Dat.

mit + Dat.

unter + Dat.

ohne + Akk.
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